
AWMF-Arbeitskreis "Krankenhaus- und Praxishygiene"

Interessenkonflikterklärungen der Mitglieder

AK-Mitglieder:

Abele-Horn, 

Prof. Dr.med. 

M. 

angeschrieben

Al-Nawas, Prof. 

Dr.Dr. B.

Blacky, Dr. A. Chaberny, 

Prof. Dr.med. 

I.

Ciesek, Prof. 

Dr. med. S.

Dobermann, 

Dr. Ute H.

Engelhart, Prof. 

Dr. S.

Eschberger, Dr. 

med. D.

1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 

bezahlte Mitarbeit in einem 

wissenschaftlichen Beirat eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

(z.B. Arzneimittelindustrie, 

Medizinproduktindustrie, eines kommerziell 

orientierten Auftragsinstituts oder einer 

Versicherung)

DAKKS 

Gutachten bei 

Akkred. von 

Laboratorien

nein nein nein nein nein nein AUVA

2. Honorare für Vortrags- und 

Schulungstätigkeiten oder bezahlte Autoren- 

oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, 

eines kommerziell orientierten 

Auftragsinstituts oder einer Versicherung 

Vorträge 

gesponsort v. 

Pharmafirmen

Camlog, Dentsply, 

Geistlich, mectron, 

mip, Nobel 

Biocare, Sanofi, 

Straumann

Krankenpflege-

schule der Stadt 

Wien, 

Fortbilungs-

akademie des 

AKH der Stadt 

Wien

Vortragshono- 

rare von 

Roche 

Diagnostik, 

DADE 

Behring, 

Siemens

Biomerieux nein nein nein

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) für 

Forschungsvorhaben oder direkte 

Finanzierung von Mitarbeitern der 

Einrichtung von Seiten eines Unternehmens 

der Gesundheitswirtschaft, eines 

kommerziell orientierten Auftragsinstituts 

oder einer Versicherung 

Resistenzbest. 

neu eingeführter 

Antibiotika

Camlog, Dentsply, 

Geistlich, Nobel 

Biocare, Sanofi, 

Straumann

nein Spenden 

Schülke, 

Bode, Braun, 

Bayer für 

Aktion 

Saubere 

Hände

BMBF (DZIF) 

HCV 

Therapie-

optimierung 

Drittmittel

nein nein nein

4. Eigentümerinteresse an 

Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 

Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz) 

nein nein nein nein nein nein nein nein

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, Fonds 

mit Beteiligung von Unternehmen der 

Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein nein nein nein nein nein

6. Persönliche Beziehungen zu einem 

Vertretungsberechtigten eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein nein nein nein nein nein

7. Mitglied von in Zusammenhang mit der 

Leitlinienentwicklung relevanten 

Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 

Mandatsträger im Rahmen der 

Leitlinienentwicklung 

DGHM AG 

Kieferchirurgie, 

DGMKG, DGZMK, 

PEG, 

ÖGHMP, ÖGKH 

Krankenhaus-

hygiene als 

Schwerpunkt

DGHM, 

DGKH, 

DMykG

GfV  EASL nein GHUP ÖGU

8. Politische, akademische (z.B. Zugehörigkeit 

zu bestimmten „Schulen“), 

wissenschaftliche oder persönliche 

Interessen, die mögliche Konflikte 

begründen könnten 

nein nein nein nein nein nein nein nein

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 

frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre 

Univ. Würzburg, 

KH Schwabing 

(München)

Univ.medizin 

Mainz

Medizin. Univ. 

Wien

Univ. Leipzig, 

vorher 

Medizinische 

Hochschule 

Hannover, 

MHH Carl-

Neuberg-

Straße 1

Universitäts-

klinikum 

Essen Institut 

für Virologie, 

vorher 

Medizinische 

Hochschule 

Hannover

Univ.klinikum 

Jena

Universitäts 

Klinikum Bonn

AUVA Wien
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AK-Mitglieder:

Gruber, B. Greiner, Prof. Dr. 

med. C.

Hedtmann, PD 

Dr. med. A. 

angeschrieben

Hoyme, Prof. 

Dr. med. U. 

B.

Jäkel, Dr. 

Christian

Klein, Prof. 

Dr. med. H. 

H.

Kramer, Prof. 

Dr. med. A.

Lemm, Dr. F.

1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 

bezahlte Mitarbeit in einem 

wissenschaftlichen Beirat eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

(z.B. Arzneimittelindustrie, 

Medizinproduktindustrie, eines kommerziell 

orientierten Auftragsinstituts oder einer 

Versicherung)

nein nein nein nein ja: Rechtl. 

Beratung 

Arzneimittel- 

und 

Medizinpro-

dukterecht

nein nein nein

2. Honorare für Vortrags- und 

Schulungstätigkeiten oder bezahlte Autoren- 

oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, 

eines kommerziell orientierten 

Auftragsinstituts oder einer Versicherung 

nein nein Synthes, 

Argomedical
Jenapharm, 

Schering-Bayer, 

Wolff, Kade, 

Novartis, Chugai, 

Sanofi-Pasteur-

MSD, 

Infectopharm, 

Roche 

Diagnostics, 

Nestlé, 

Mikrogen, 3M 

Hoffmann-La 

ja, s.o. Vortragshon. 

Kelcon GmbH

Johnson & 

Johnson, 

Lohmann & 

Rauscher, 

BBraun, 

Vanguard, 3M, 

Antiseptica, 

Saraya, Schülke 

+ BSN, Recon, 

MedAdvisor, 

Hygiene Nord 

nein

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) für 

Forschungsvorhaben oder direkte 

Finanzierung von Mitarbeitern der 

Einrichtung von Seiten eines Unternehmens 

der Gesundheitswirtschaft, eines 

kommerziell orientierten Auftragsinstituts 

oder einer Versicherung 

nein DGNC, BDNC, 

Deutsche 

wissenschaft-liche 

Gesellschaft

nein nein nein nein Lohmann & 

Rauscher, 

BBraun, 

Vanguard, BD, 

3M, Aqua free, 

Schülke & Mayr, 

Dräger, 

Antiseptica, 

Bode, Lysoform, 

Mundipharma

nein

4. Eigentümerinteresse an 

Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 

Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz) 

nein nein Entwicklung 

EndoSwab, 

ph EcoCare 

Fa. Merete, 

Berklin

nein nein Patentver-

wertung 

Sander & 

Strothmann

nein

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, Fonds 

mit Beteiligung von Unternehmen der 

Gesundheitswirtschaft 

nein ja, Aktienfonds nein nein nein nein nein

6. Persönliche Beziehungen zu einem 

Vertretungsberechtigten eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

nein ja, Bruder nein nein nein nein nein

7. Mitglied von in Zusammenhang mit der 

Leitlinienentwicklung relevanten 

Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 

Mandatsträger im Rahmen der 

Leitlinienentwicklung 

nein DGNC, BDNC BVOU, DVSE, 

Europ. Spine 

Soc., SECEC

DGGG, PEG nein DGK, DGIM DGKH, VAH, 

ÖGHMP

DGKH

8. Politische, akademische (z.B. Zugehörigkeit 

zu bestimmten „Schulen“), 

wissenschaftliche oder persönliche 

Interessen, die mögliche Konflikte 

begründen könnten 

nein nein nein nein nein nein nein nein

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 

frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre 

Niels-Stensen-

Kliniken 

Marienhospital 

Osnabrück

Niels-Stensen-

Kliniken 

Marienhospital 

Osnabrück

selbständig Ilm-Kreis-

Kliniken, 

Arnstadt

selbst. 

Rechtsanwalt

Ruhestand, 

Helios 

Klinikum 

Warburg

Universitäts- 

medizin 

Greifswald

Kath. Klinikum 

Bochum, Univ. 

Bochum
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AK-Mitglieder:

Luckhaupt, Dr. 

med. H.

Nowotny, PD Dr. 

med. A.

Piechota, Prof. 

Dr. med. H.

Pitten, PD Dr. 

med. F. 

Reinecke, V. Reydelet, Dr. 

med. J.

Schneider, Dr. iur. 

A.

1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 

bezahlte Mitarbeit in einem 

wissenschaftlichen Beirat eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

(z.B. Arzneimittelindustrie, 

Medizinproduktindustrie, eines kommerziell 

orientierten Auftragsinstituts oder einer 

Versicherung)

nein nein Teleflex Medical, 

BIONORICA

Gutachten 

Desinfektions- 

mittel

nein nein nein

2. Honorare für Vortrags- und 

Schulungstätigkeiten oder bezahlte Autoren- 

oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, 

eines kommerziell orientierten 

Auftragsinstituts oder einer Versicherung 

Infectopharm nein Teleflex Medical, 

Bionorica

Vorträge in 

Kliniken

nein nein ja

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) für 

Forschungsvorhaben oder direkte 

Finanzierung von Mitarbeitern der 

Einrichtung von Seiten eines Unternehmens 

der Gesundheitswirtschaft, eines 

kommerziell orientierten Auftragsinstituts 

oder einer Versicherung 

nein Novartis 

(PROMID-Studie)

nein Gutachten für 

Desinfektions- 

mittel

nein nein nein

4. Eigentümerinteresse an 

Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 

Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz) 

nein nein Patente: 

Urethrographie-

katheter, 

Suprapubisches 

Punktionssystem

nein nein nein nein

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, Fonds 

mit Beteiligung von Unternehmen der 

Gesundheitswirtschaft 

nein ja, Aktien nein ja, Aktien nein Praxisklinik 

Kornwestheim; 

Ges. f. 

Zentralsteri- 

lisation v. 

Medizinproduk- 

ten mbH

nein

6. Persönliche Beziehungen zu einem 

Vertretungsberechtigten eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein nein nein nein nein

7. Mitglied von in Zusammenhang mit der 

Leitlinienentwicklung relevanten 

Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 

Mandatsträger im Rahmen der 

Leitlinienentwicklung 

DGHNO-KHC, 

BV HNO

DGCH DGU DGKH, 

GHUP, VAH, 

DGHM

nein BDC DGKH, DGMedR

8. Politische, akademische (z.B. Zugehörigkeit 

zu bestimmten „Schulen“), 

wissenschaftliche oder persönliche 

Interessen, die mögliche Konflikte 

begründen könnten 

nein nein nein nein nein nein nein

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 

frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre 

St. Johannes-

Hospital 

Dortmund

Klinikum TU 

München

Klinikum Minden selbständig Klinik 

Hirslanden 

Zürich

Ruhestand selbständig
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AK-Mitglieder:

Schulz, Prof. 

Dr. med. H.-J.

Schulz-Schaeffer, 

Prof. Dr. med. W.

Seifert, Prof. Dr. 

med. J.

Studtmann, 

Dr. med. V. 

Suger-

Wiedeck, 

Prof. Dr. 

Sunderdiek, 

PD Dr. med. 

U.

Wagner, Dr. M.

1. Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 

bezahlte Mitarbeit in einem 

wissenschaftlichen Beirat eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

(z.B. Arzneimittelindustrie, 

Medizinproduktindustrie, eines kommerziell 

orientierten Auftragsinstituts oder einer 

Versicherung)

nein Bayer Health 

Care: Neuro-

imaging

nein Gutachten 

BG + 

Unfallvers.

nein nein nein

2. Honorare für Vortrags- und 

Schulungstätigkeiten oder bezahlte Autoren- 

oder Co-Autorenschaften im Auftrag eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft, 

eines kommerziell orientierten 

Auftragsinstituts oder einer Versicherung 

Fortbildung Falk 

Foundation, 

Olympus

Bayer Health Care nein Metronic, 

implantcast

nein Boston 

Scientific, 

Bard, Abbott

ÄK RLP 

(Sterilgut-

curriculum)

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) für 

Forschungsvorhaben oder direkte 

Finanzierung von Mitarbeitern der 

Einrichtung von Seiten eines Unternehmens 

der Gesundheitswirtschaft, eines 

kommerziell orientierten Auftragsinstituts 

oder einer Versicherung 

nein Bayer Health 

Care: Neuro-

imaging

nein nein nein Bard, 

Biotronic, 

Braun

nein

4. Eigentümerinteresse an 

Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 

Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz) 

nein nein nein nein nein nein nein

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, Fonds 

mit Beteiligung von Unternehmen der 

Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein nein nein nein nein

6. Persönliche Beziehungen zu einem 

Vertretungsberechtigten eines 

Unternehmens der Gesundheitswirtschaft 

nein nein nein nein nein nein nein

7. Mitglied von in Zusammenhang mit der 

Leitlinienentwicklung relevanten 

Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 

Mandatsträger im Rahmen der 

Leitlinienentwicklung 

DGVS DGNN DGU DGU, ÖGU, 

DGPW, BDC, 

FNL

DGAI, 

KRINKO 

beim RKI

DRG, DGK, 

DeGiR

Berufsverb. 

Chirurg. (BDC)

8. Politische, akademische (z.B. Zugehörigkeit 

zu bestimmten „Schulen“), 

wissenschaftliche oder persönliche 

Interessen, die mögliche Konflikte 

begründen könnten 

nein nein nein nein nein nein nein

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 

frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre 

Sana Klinikum 

Lichtenberg

Universität des 

Saarlandes, Univ. 

Klinikum des 

Saarlandes vorher 

Univ.med. 

Göttingen

Unfallkranken-

haus Berlin

AGAPLESIO

N Diakonie-

klinikum 

Rotenburg/ 

Wümme

Univ. Ulm 

(Ruhestand)

Niels-Stensen-

Kliniken 

Marien-

hospital 

Osnabrück

Chir. 

Gemeinsch-

praxis, 

Ludwigshafen
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